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  2                                   angedacht … 

Liebe Gemeinde,
Ring um Ring reihen sie sich dicht 

gepresst aneinander. Sie liegen 

manchmal dichter und manchmal weiter 

aneinander. Sie bilden hier und da 

kleine Schlingen und sind an anderer 

Stelle wieder gar nicht voneinander zu 

trennen. Ganz ohne Zwischenraum und 

doch jeder für sich. So liegen die 

Jahresringe im Holz dicht an dicht. 

Sicherlich kennen Sie 

Bilder wie das Titelbild – 

ein Holzabschnitt. 

Manche können an Hand 

des Querschnitts 

erkennen, wie krank oder 

gesund ein Gehölz war. 

Manche können am 

Geruch des Holzes 

festmachen, um welche Pflanze es sich 

handelt. 

Ich habe als Kind gerne die Ringe 

gezählt, die so unterschiedlich geformt 

sind, wie das Leben selbst. Die Ringe 

sind in der Mitte meist noch 

gleichmäßig angeordnet. Jeder Trieb 

und jeder Zweig verändert dieses Bild. 

Jede Verwachsung prägt das Holz – gibt 

ihm einen gewissen Charakterzug. 

Bäume – was haben sie nicht schon alles 

miterlebt? Wie hat sich ihre Umgebung 

über die Jahrzehnte, und bei manchen 

Bäumen über die Jahrhunderte, 

verändert? 

Sicherlich kennen Sie Bäume die zum 

Lebensraum für Andere geworden sind, 

zum Beispiel Schleiereulen, Spechte, 

Borkenkäfer, Ameisen, Efeu, Moose, 

Pilze und Flechten. 

Die Passionszeit hat begonnen – die 40 

Tage vor Ostern. Es ist eine Zeit in der 

wir einmal genau hinschauen können 

auf unsere eigenen Jahresringe – welche 

Jahre waren so gut, dass sie einen 

breiten Ring auf unserer Holzscheibe 

des Lebens hinterlassen haben? Und 

welche Jahre waren so 

schrecklich, dass sie 

auffallen, weil die Ringe 

auf der Scheibe so eng 

aneinander liegen? Es gab 

Triebe, die zu stattlichen 

Ästen gewachsen sind und 

Orte an denen sich mal ein 

Specht für eine Zeit 

einquartiert hat. 

Jeder Baum ist einzigartig und trägt 

seine eigene Geschichte mit sich. Auch 

wir Menschen sind einzigartig und sind 

geprägt von dem, was das Leben und 

unsere Umwelt aus uns gemacht hat. 

Eine besondere Lebensgeschichte, die 

uns in den kommenden Wochen in der 

Zeit von Aschermittwoch bis Pfingsten 

begleitet, ist die Geschichte Jesu – sein 

Leben im Zeichen der Fürsorge und 

Nächstenliebe, seine Verfolgung, sein 

Sterben und Auferstehen und sein Erbe 

an uns, den Heiligen Geist, der uns auch 

heute noch an Jesu Zusage erinnert: 

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an 

der Welt Ende. 

Es grüßt Sie herzlich, Pastorin Anke Güldner 

Jesus Christus 

spricht: Siehe ich 

bin bei euch alle 

Tage bis an der 

Welt Ende. 
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Liebe Geburtstagskinder, 

hier haben wir jahrelang die Ehrentage unserer Gemeindemitglieder ab dem 

70. Geburtstag abgedruckt. 

Aufgrund der neuen Datenschutzbestimmungen dürfen wir Ihre 

Geburtstage leider nicht mehr veröffentlichen, wenn uns keine 

Einverständniserklärung vorliegt. 

Wir wünschen Ihnen dennoch zum besonderen Fest Gottes reichen Segen. 

Für den Monat März gratulieren wir 13 Geburtstagskindern zwischen dem 70. 

und dem 93. Geburtstag. 

Für den April gilt der Gruß 31 Gemeindemitgliedern zwischen dem 70. und 

dem 96. Geburtstag. 

Darunter Peter-Michael Gatz aus Domsühl, ihm gratulieren wir zum 77. 

Geburtstag. 

Im Mai gratulieren wir herzlich 12 Gemeindegliedern zwischen dem 71. und 

dem 97. Geburtstag. 

       

 
 

Kirchlich beerdigt wurden: 

Ilse Kretlow in Frauenmark 

Klaus Heesch in Domsühl 

Else Behlau in Grebbin 

Hildegard Weltzer in Parchim 

Elfriede Becker in Parchim 

Ruth Schmidt in Klinken 

Bernd Hahn in Domsühl 

 

Treuer Gott, du bist unser zu Hause. 

Du bist an unserer Seite auf dem Weg, den wir gehen. 

Du bist das Ziel, das wir erreichen, früher oder später, müde oder ganz 

plötzlich. 

Der Weg unserer Verstorbenen hat hier unter uns sein Ende gefunden. 

Wir blicken zurück und sind dankbar für das Miteinander auf gemeinsamen 

Wegen. 



 4                   Ausblick

Termine zum Vormerken für das Jahr 2019 
Viele Ereignisse stehen dieses Jahr vor der Tür. Für die längerfristige Planung 

folgt nun eine Übersicht zur Orientierung: 

Pilgern an Himmelfahrt   30.05., Start 13.oo Uhr, Kirche Severin 

Gottesdienst zur Einführung 

von Pastorin Anke Güldner  02.06.19, 14.oo Uhr, Kirche Klinken 

Konfirmation     09.06., 10.oo Uhr, Kirche Klinken 

Konzert 

mit Chr. Meißner & N. Frenkel  28.06.19, 18.oo Uhr, Kirche Frauenmark 

Kinderferienkirche    08.-11.07.19, Pfarrhof Klinken 

Konzert der Don Kosaken 12.09.19, Kirche Domsühl 

Goldene Konfirmation 22.09.19 (Ort und Zeit wird rechtzeitig 

bekannt gegeben) 

Kreativ-Wochenende 25.-27.10.19 

Weitere Höhepunkte sind in 

Planung. Dazu gehören 

beispielsweise ein Gemeindeausflug 

und ein Gottesdienst zur 

Tauferinnerung. Auch eine Aktion 

mit dem Titel „Kino in der Kirche“ ist 

angedacht. Haben Sie Anregungen 

und Wünsche, dann melden Sie sich 

dazu gern bei Pastorin Anke 

Güldner. 

Neue Friedhofsordnung 

Sicherlich haben Sie es mit den 

Aushängen an den Friedhöfen oder 

durch das persönliche Gespräch 

mitbekommen: Wie haben eine 

neue und gemeinsame 

Friedhofsordnung und 

Friedhofsgebührenordnung für alle 

10 Friedhöfe unserer  

Kirchengemeinde. Diese können Sie 

auf Anfrage bei Pastorin Anke 

Güldner erhalten oder zukünftig 

online einsehen unter: 

http://www.kirche-

mv.de/Friedhofsverwaltung.1616.0.

html
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Lieder und Lichtermeer bei Raduhner Christvesper 

Einen besonderen Heilig Abend 

erlebten die vielen Besucher der 

Raduhner Kirche. Er stand unter der 

Leitung von Sabine Kamke und dem 

Raduhner Liederkreis. Schon der Weg 

über den Kirchhof war von Lichtern 

gesäumt. Da die Sitzplätze nicht 

ausreichten, wurden eilig weitere 

Bänke und Stühle in den Kirchraum 

getragen. Und dann erwartete alle 

Anwesenden ein wunderschöner 

Abend mit unzähligen Kerzen auf 

dem Altar, Segenswünschen, Liedern 

vorgetragen vom Chor und von Lea 

Völzer. 

Die Weihnachtsgeschichte aus dem 

Lukas-Evangelium war zu hören, aber 

auch das gemeinsame Singen von 

traditionellen Weihnachtsliedern der 

Gemeinde kam nicht zu kurz. 

Besonders ein Märchen berührte 

mich: Einer freundschaftlichen und 

liebevollen Dorfgemeinschaft geht im 

Laufe der Zeit die Herzenswärme 

füreinander verloren, weil jeder nur 

noch an sich selbst denkt. Die 

Dunkelheit hält Einzug in diesem 

Dorf. Doch als sich die Dorfbewohner 

einander wieder zuwenden, kehrt 

auch das Licht und die Freude zurück. 

Aus diesem Anlass bekam jeder Gast 

nach der Christvesper eine kleine 

Kerze für die eigene Stube mit nach 

Hause. 

Nancy Hasselbrink 

Passionszeit 

In der Passionszeit, den 7 Wochen 

vor Ostern, feiern wir unsere 

Gottesdienste mit der Feier des 

heiligen Abendmahls. Zum 

Abendmahl sind in unserer 

Gemeinde auch Kinder willkommen. 

Aus diesem Grund reichen wir zum 

Abendmahl Wein und Traubensaft.

Ist es Ihnen nicht möglich an unseren 

Gottesdiensten mit Abendmahl 

teilzunehmen? Gerne können wir 

auch bei Ihnen zu Hause eine kleine 

Abendmahlsfeier halten. Bitte 

nehmen Sie dafür Kontakt mit 

Pastorin Anke Güldner (038722 

20341) auf.  Anke Güldner

Der Kirchengemeinderat sucht weitere Mitglieder 
In den letzten Monaten gab es einige 

Veränderungen in unserem 

Kirchengemeinderat. Aus diesem 

Grund suchen wir dringen neue 

Mitglieder, die nachgewählt werden 

können. Wir freuen uns über 

Menschen, die bereit sind 

Verantwortung zu übernehmen und 

Entscheidungen für die 

Kirchengemeinde mitzutragen. 
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Krippenspiel in Zieslübbe  

und in Klinken   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heilig Abend in Severin 

 
 
 
 
 
 
 
Heilig Abend in Raduhn 
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Kinderbibeltage in Damm 

 
 
 
 
 

Ehrenamtsdank 2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Freizeit der  
Konfirmanden 
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Christenlehre 

Immer 15.3o-17.oo Uhr im 

Pfarrhaus in Klinken, Hauptstraße 17 

 an diesen Tagen: 

12.03. 26.03. 

09.04. 30.04. 

14.05. 28.05. 

18.06. 

 
Konfirmandenzeit 

in Klinken von 10.oo -14.3o Uhr 

09.03.2019 

06.04.2019 

11.05.2019 

Zur Konfizeit gehört immer 

auch der Gottesdienst am 

folgenden Sonntag!  

Konfirmation am 09.06.2019 

10.oo Uhr in der Kirche zu 

Klinken 

04.04.2019, 18.3o Uhr 

Elternabend zur Vorbereitung der 

Konfirmation 

Pfadfindergruppe 

jeden 2. Donnerstag beginnend 

mit dem 07.03.19 

16.oo-17.3o Uhr 

auf dem Pfarrhof in Klinken 

 

 

Gemeindenachmittage 
jeweils um 14.30 Uhr 

07.03. Raduhn 

19.03. Grebbin 

04.04. Raduhn 

18.04. Grebbin (der Gemeindekreis 
trifft sich zum Tischabendmahl am 

Gründonnerstag in Grebbin) 

02.05. Raduhn 

21.05. Grebbin 

06.06. Raduhn 

18.06. Grebbin 

 
 

 

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich im 

Pfarrhaus in Klinken immer  

freitags von 17.oo-19.oo Uhr am:  

05.04.2019 

10.05.2019 

Der Raduhner 

Liederkreis  
probt jeden Dienstag 

um 19.30 Uhr 

im Vereinsraum der Schützen 

Wir können noch Verstärkung gebrauchen. 
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Konzert in der Kirche zu Frauenmark 

28.06.19, 18.oo Uhr 

Mit Christina Meißner (Cello) und der israelischen 

Sängerin Noa Frenkel 

Pilgern zu Himmelfahrt  

Herzliche Einladung zum Pilgern für Groß 
und Klein 

Himmelfahrt, 30.05.2019 

Treffpunkt: 13.oo Uhr Kirche Severin mit gemeinsamem Start 

Endpunkt: Kirche Garwitz mit Abschluss-Andacht, Beginn: 17.oo Uhr 
Kinder können gern mit Fahrrad oder Laufrad mitkommen. Wir 

pilgern etwa 15 km mit Pausen an unseren Kirchen. 

Fest am Glockenstuhl Garwitz 

Garwitz sammelt Spenden für den Erhalt des 

Glockenstuhls. Allen Spendern wird dafür 

gedankt. 

27.04.2019, ab 14.oo Uhr mit buntem 

Programm 
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„Der Kelch geht an jemandem vorüber“ 

Die Magen-Darm-Grippe hatte uns 

erwischt!  

Nacheinander wurden alle 

Familienmitglieder krank: zuerst ich, 

dann gesellten sich mein Partner 

und mein großer Sohn dazu, auch 

meine Schwester wurde von ihrer 

Chefin nach Hause geschickt. Und 

als ob das noch nicht genug wäre, 

hüteten auch meine Mutter und 

mein Neffe wenig später das Bett.  

Nein, mein kleiner Sohn sollte 

verschont bleiben. Also wusch ich 

mir die Hände im Minutentakt, 

tauschte Handtücher und 

Bettwäsche und verzichtete auf 

Kuscheleien mit unserem jüngsten 

Familienmitglied. 

Meiner Freundin klagte ich 

telefonisch mein Leid, und sie sagte 

mitleidig: „Hoffentlich geht der 

Kelch an Julian vorüber!“ „Welchen 

Kelch meinst du?“ fragte ich irritiert.  

Sie erklärte dann: Die Redewendung 

„Dieser Kelch ist an mir 

vorübergegangen“ benutzt man, 

wenn einem eine schwere, 

unangenehme Angelegenheit 

erspart geblieben ist. Diese 

Redensart stammt aus der Bibel. 

Jesus spricht – so schreibt es 

Matthäus – in einem Gebet zu Gott: 

„Mein Vater, wenn es möglich ist, 

gehe dieser Kelch an mir vorüber.“ 

(Mt 26, 39). Er meint damit seine 

Verhaftung und Hinrichtung. 

Der Kelch oder Becher spielt in der 

israelitisch-jüdischen Kultur eine 

wichtige Rolle. 

Bei Dankfeiern oder Trauerfeiern 

gibt es verschiedene Zeremonien, 

bei denen der Becher eine Symbolik 

hat. Bei einem Familienfest 

beispielsweise füllt der Hausvater 

persönlich die Becher seiner 

Angehörigen. Und das führte zu der 

Rede, wonach der Inhalt des 

Bechers das Schicksal bedeutet, das 

einem beschieden ist. Jesus meint 

also keinen tatsächlichen Kelch oder 

Becher, sondern er ringt mit Gott 

um sein Schicksal.  

Glücklicherweise ging der Kelch 

dann tatsächlich an Julian vorüber 

und verschonte ihn mit der Magen-

Darm-Grippe. 

Nancy Hasselbrink 

 

 

Nach Stefan Radig: "Nach mir die Sintflut, 

Sprüche klopfen mit der Bibel", St. Benno Verlag 

GmbH, Leipzig. 
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So finden Sie uns: Kirchengemeinde Klinken 
    Hauptstraße 17 
    19374 Klinken 
Tel.:    038722/20341 
e-mail:   klinken@elkm.de 
Homepage:  https://www.kirche-mv.de/Klinken.klinken.0.html 
   Oder: www.kr-parchim.de 
 
Pastorin:   Anke Güldner 
    Hauptstraße 17 
    19374 Klinken 
 
Bankverbindung: Konto der Kirchengemeinde 

Geldinstitut:  EKK-Bank 
    BIC:   GENODEF1EK1 
    IBAN:  DE97 5206 0410 0005 3411 16 
 
Friedhofsfragen: Kirchenkreisverwaltung Güstrow 
    Frau Stecker 
    Domstraße 16 
    19273 Güstrow 
    Telefon: 03843/4656131 
 
Impressum:  Herausgegeben von der Kirchengemeinde Klinken 
 
Redaktion:   Anke Güldner 

Verantwortlich für die Bilder sind Phillip Dingler (S. 6-7), Olaf 
Hussels(S.6), Bianca Littwin (S. 7) und Anke Güldner (S. 1,6-7). 

 
Druck:    550 Stück 
    Kopiergerät der Kirchengemeinde Klinken 
 
Redaktionsschluss:  07.03.2019 
 
Beiträge und Anregungen für die Ausgabe Juni 2019  – August 2019 sind ausdrücklich erwünscht! Bitte 
bis zum 24.05.2019 per Mail an: klinken@elkm.de einreichen. 
 
 

Urlaub und Abwesenheit:  
Pastorin Anke Güldner ist vom 28.-31.03.19 und vom 28.07.-11.08.19 im Urlaub 
und zur Fortbildung in der Zeit vom 23.06.-03.07.19. 
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12 Gottesdienste 

Unsere Gottesdienste 

Datum Uhrzeit Ort Besonderes 

10.03. 10.oo Frauenmark Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbene I. 

Kretlow 

17.03. 10.oo Kossebade Gottesdienst mit Abendmahl und dem 

Gedenken an die Verstorbenen H. 

Weltzer und E. Becker  

24.03. 10.oo Klinken Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbene R. 

Schmidt 

31.03. Es findet kein Gottesdienst in unseren Kirchen statt. Herzliche 
Einladung zu den Gottesdiensten unserer umliegenden 

Gemeinden. 

07.04. 10.oo Grebbin 

(im Pfarrhaus) 

Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbene E. 

Behlau  

14.04. 15.3o Raduhn Gottesdienst mit Abendmahl 

18.04. 17.oo Grebbin 

(im Pfarrhaus) 

Wir decken uns den Tisch zum 

Gründonnerstag 

19.04. 10.oo Klinken Gottesdienst mit Abendmahl 

19.04. 14.oo Frauenmark Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

21.04. 6.oo Klinken Osterandacht zum Sonnenaufgang 

21.04. 10.oo Domsühl Ostergottesdienst mit Taufe 

22.04. 10.oo  Severin Ostergottesdienst 

28.04. 10.oo Kossebade  

05.05. 10.oo Domsühl  

12.05. 10.oo Grebbin  

19.05. 10.oo Severin  

26.05. 10.oo Raduhn  

30.05. 17.oo Garwitz Gottesdienst zu Himmelfahrt 

02.06. 14.oo Klinken Gottesdienst zur Einführung von 

Pastorin A. Güldner 

09.06. 10.oo Klinken Konfirmation 

10.06. 10.oo Domsühl Gottesdienst zu Pfingstmontag 
 


